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Wieder großer Andrang beim Tag der Architektur 2016 - 
Berliner lassen sich Architektur erklären! 
 
Über 5.000 Interessierte folgten der Einladung beim Tag der Architektur 2016 am 
vergangenen Wochenende zeitgenössische Architektur in Berlin zu entdecken. Die 
komplexen Zusammenhänge und Problemstellungen beim Bauen konnten an 31 
Objekten und in 23 Planungsbüros wieder einem interessierten Publikum erläutert 
und mit den Verantwortlichen diskutiert werden.   
 
Neben dem großen Andrang an den Führungen in Wohnbauten und 
Studentenwohnheimen, die diesmal einen Themenschwerpunkt vom Berliner Tag 
der Architektur darstellten, lockte die aktuelle Themen- und Projektauswahl auch 
anderenorts viele Interessierte an. Die Bandbreite der über die ganze Stadt 
verteilten Projekte reichte vom Wohnhochhaus bis zum Minimalwohnen über 
Schulsanierungen bis zum Skateplatz. „Die Besucher nutzten ihre Chance, nicht nur 
hinter die Fassaden zu blicken, sondern mit den Kolleginnen und Kollegen über viele 
Fragen des Planens und Bauens ins Gespräch zu kommen. Es hat sich einmal mehr 
gezeigt, dass sich der gegenseitige Austausch zu den komplexen 
Entstehungsprozessen von Architektur lohnt“, sagte Christine Edmaier, selbst 
Architektin und Präsidentin der Architektenkammer Berlin. 
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